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das war leider nicht das einzige Motto, unter dem die Kleintierschau des nunmehr 89-

jährigen Kleintierzuchtvereines G 128 „Einigkeit“ Seehausen Börde stand. Leider verstarb 

im Sommer sehr plötzlich unsere langjährigen Zuchtfreundin Anka Witte, der diese Schau 

gewidmet wurde. 

In 260 Käfigen präsentierten sich Kaninchen, Tauben und Hühner unterschiedlichster 

Rassen vor den zahlreichen kleinen und großen Besuchern zunächst erstmal den 

Preisrichtern Frank Hanisch (Kaninchen), Hartmut Schadenberg (Zwerghühner) Steffen 

Falke (Hühner und Tauben) und Steffen Spangenberg (Tauben). Diese musterten jedes 

Tier genau, hoben rassespezifische Vorzüge hervor, äußerten Wünsche und manchmal 

auch Mängel. Je nachdem wie viel Vorzüge und wie wenig Wünsche auf die 

Bewertungskarte notiert wurden, wurde das begutachtete Tier mit der entsprechenden 

Note bewertet. Hatte es nur Vorzüge war die wunderbare Bewertung von 96 Punkten 

„hervoragend“ schon sicher.  Dann wurde ein zweiter Preisrichter zu Rate gezogen. Beide 

Preisrichter prüften das Tier erneut und konnten dem Tier sogar die allerhöchste Note von 

97Punkte „vorzüglich“ verleihen. Zu diesen Prachtexemplaren gehörten eine Thüringer 

Zwerg-Barthuhnhenne in schwarz von Lutz Braumann, eine Zwerg-Rheinländerhenne 

ebenfalls in schwarz von Burkhard Witte und eine Zwerg-New Hampshirehenne in 

goldbraun von Bernd Kirchhain, wovon Burkhard Wittes Henne zum schönsten Tier der 

gesamten Schau prämiert wurde.  

Er wurde auch Vereinsmeister des Seehäuser Kleintierzuchtvereines auf Zwerghühner. 

Simone Diefert errang diesen Titel auf ihre Einfarbigen Schweizertauben in weiß. 

Gästemeister wurden auf Geflügel Lutz Braumann und bei den Kaninchen Ulrich Venzke 

für eine Kollektion hervoragender Lohkaninchen.  

Ohne die zahlreichen Gäste wäre eine Ortsschau in Seehausen nicht möglich. Diese 

wunderbare und freundschaftliche Zusammenarbeit der Rassegeflügel- und 

Kleintierzuchtzüchter und Vereine im Bördekreis hob Holm Twarkowski, Kreiszuchtwart für 

Groß- und Wassergeflügel, in seiner Eröffnungsrede hervor. 

Die Jugendlichen werden in Seehausen immer gesondert von den Erwachsenen prämiert. 

Ronald Diefert, Seehäuser Vereinsvorsitzender und Ausstellungsleiter, war besonders 

stolz darauf, dass mit 11 Jugendausstellern (4 Kaninchen und 7 Geflügel) mehr als 1/3 der 

Aussteller Jugendliche waren. Jugendgästemeister wurden bei den Kaninchen Julina 

Quedenfeld mit ihren wunderschönen Thüringern und beim Geflügel Aron Wauschkuhn mit 

einer sehr sehenswerten Kollektion Zwerg Welsumer rostrebhuhnfarbig. Seehäuser 

Vereinsjugendmeister wurde Lasse Gegenwarth mit chamois-weißgesäumten Sebrights. 



Aber nicht nur die Tiere wurden geehrt. Auch besonders verdiente Züchter wurden zur 

Eröffnung durch den Landrat des Bördekreises und Vorsitzenden des Kreisverbandes der 

Kaninchenzüchter Martin Stichnoth geehrt. So erhielten die beiden Seehäuser 

Kaninchenzüchter Joachim Rietz und Dieter Tietz für ihre 50jährige Mitgliedschaft einen 

Ehrenbrief vom Landesverband der Kaninchenzüchter. Lisa Diefert wurde mit einer 

bronzenen Ehrennadel ausgezeichnet. 

 

Der neue Ortsbürgermeister Seehausens Martin Heine wies in seiner Eröffnungsrede auf 

die leider gescheiterte Petition zum Schutz der ortsüblichen Emission des Landlebens als 

kulturelles Leben hin, was Martin Stichnoth bestätigte.  

Dass die Seehäuser Kleintierschau im Herzen Seehausens wiederholt zu einem festen 

Termin im Festsaal „Zur Sonne“ stattfinden konnte, in dem sonst Kaffeenachmittage, 

Bürgermeistersprechstunden, Geburtstage, Hochzeiten und andere Vereinsfeiern für 

Freude und gute Laune sorgen, ist ein außerordentlich starkes Zeichen des Seehäuser 



Ortschaftsrates und der Stadt Wanzleben, dass die aktive Kleintierzucht, ein gern 

gesehener und unverzichtbarer Bestandteil der örtlichen Kultur und somit des 

Zusammenlebens auf dem Land ist. 

 

Auch im nächsten Jahr plant der KTZV Seehausen wieder eine Ausstellung und hofft auf 

viele Aussteller und Besucher zur Jubiläumsschau anlässlich des 90-jährigen 

Vereinsjubiläums, diese wird wieder am ersten Wochenende im November stattfinden. 


